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Mit der Bitte um nationale Veröffentlichung. 
 
Bekanntmachung zum Teilnahmewettbewerb mit anschließendem Verhandlungsverfahren im nationa-
len Bereich  
 

1) Weitere Auskünfte erteilt: 

Hamburg Port Authority AöR, Zentraler Einkauf 
Ansprechpartner: Frau Heike Gerhardt 
Brooktorkai 1 
20457 Hamburg 
Tel.: 040 / 428 47 – 2951 
E-Mail: ZentralerEinkauf@hpa.hamburg.de 

2) Kommunikation 

Die Bewerbungsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten Zu-
gang gebührenfrei zur Verfügung unter: www.vergabe.rib.de  

Die Projektbeschreibungen, die der Bewerbung beiliegen, können in englischer Sprache verfasst 
sein. The application can also be submitted in English. 

Weitere Auskünfte erteilt die oben genannte Kontaktstelle. 

3) Gewähltes Vergabeverfahren: 

Verhandlungsvergabe mit vorgeschaltetem nationalen Teilnahmewettbewerb. 

Im Ergebnis der Auswertung des Teilnahmewettbewerbes werden Teilnehmer für die Abgabe 
eines 1. verbindlichen Angebotes im Rahmen eines Verhandlungsverfahrens ermittelt.  

Die HPA behält sich vor, den Zuschlag auf das 1. verbindliche Angebot zu erteilen. 

4) Art des Auftrages, der Gegenstand der Ausschreibung ist: 

Abschluss eines freiberuflichen Leistungsvertrags zur Vorbereitung, Durchführung und Auswer-
tung von schiffsgestützten ADCP-Messungen und entnahmen von Wasserproben während Ver-
bringprozessen an der HPA Umlagerungsstelle Tonne E3. Auf Grundlage der durchgeführten 
Messungen sollen Schwebstoffkonzentrationen, Glühverlust oder TOC ermittelt werden. Darüber 
hinaus sollen Trübungsmessungen und Messungen weiterer Gewässergüte-Parameter kontinu-
ierlich in Abhängigkeit der Wassertiefe erfolgen. Hierzu gehören Parameter, wie Wassertempe-
ratur, Leitfähigkeit-, Sauerstoff- sowie Chlorophyllgehalt. Diese Insitu-Messungen sind in geeig-
neter Form durchzuführen und labortechnisch auszuwerten.   

5) Ort der Ausführung: 

Nordsee im Bereich der Umlagerungsstelle Tonne E3 

6) Art und Umfang der Leistung: 

- Vorbereitung der Messungen auf eigene oder gecharterte Schiffe mit Sicherstellung der 
Verfügbarkeit von ausreichendem Personal (Messingenieure, Messtechniker, Wissen-
schaftliche Mitarbeiter) und geeigneten Messsystemen 
 

- Erarbeitung einer für die Aufgabenstellung angepassten Messstrategie 
 

- Messungen bei mindestens 5 Messtagen in die Nordsee zu Tonne E3  
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- Qualitätsgesicherte und normgerechte Auswertung und (Labor-)Analysen der durchgeführ-
ten Messungen einschließlich der Lagerung von entnommenen Sedimentproben 
 

- Darstellung und schriftliche Ausarbeitung der Ergebnisse der durchgeführten Messkam-
pagne in Form eines Ergebnisberichtes. Übergabe der aufgenommenen Messdaten (Roh-
daten und qualitätsgesicherte Daten) 

7) Losaufteilung und losweise Vergabe: 

Eine Aufteilung in Lose und eine losweise Vergabe an verschiedene Bieter ist nicht vorgesehen. 

8) Ausführungsfrist: 

Der Beginn der Messungen vor Ort soll nach Vergabe und Abstimmung in der 2. Jahreshälfte 
2024 während der nächsten Nordsee Umlagerungskampagne erfolgen. 

Insgesamt sollen bei mindestens 5 Messtagen Messungen in die Nordsee zu Tonne E3 erfolgen. 

Optimierungen seitens der Vorbereitung und Durchführung der Messkampagne sowie Auswer-
tung der Messergebnisse durch den Bewerber sind unter Berücksichtigung der Auflagen der Ver-
bringungen erforderlich.  

9) Rechtsform der Bietergemeinschaft: 

Gesamtschuldnerisch haftend mit einem Bevollmächtigten. 

10) Ablauf der Einsendefrist für die Anträge auf Teilnahme: 

Bewerbungsschluss ist der 12.04.2024 um 10:00 Uhr. 

11) Mit dem Teilnahmeantrag einzureichende Nachweise für die Beurteilung der Eignung 
(Fachkunde, Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit) des Bewerbers: 

Ausführliche Auflistung in den Bewerbungsunterlagen,  
a. Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren sowie die 

Umsätze der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit sie mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind. Soweit die Umsätze des Unternehmens mit anderen Unterneh-
men erbracht wurden, sind die jeweiligen Anteile des Unternehmens gesondert anzugeben. 

 
b. Referenzen: Ausführung von Leistungen in den letzten zehn abgeschlossenen Geschäfts-

jahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind  
 
c. Zahl der in den letzten drei Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeits-

kräfte, gegliedert nach Berufsgruppen. 
 
d. Geräteverfügbarkeit: Dem Unternehmen für die Ausführung der zu vergebenden Leistung 

zur Verfügung stehende technische Ausrüstung. 
 
e. Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes. 

 
f. Vorhandene Versicherungen 

12) Bewertung und Auswahl der Teilnehmer 

Die Anzahl der Teilnehmer ist nicht begrenzt. Es findet keine Wertung statt. Alle Bewerber, die 
die Mindestanforderungen erfüllen, werden zur Abgabe eines 1. verbindlichen Angebotes aufge-
fordert. 
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13) Zuschlagskriterien 
Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium. Alle Kriterien sind nur in den Beschaffungsun-
terlagen aufgeführt. 

14) Bietergespräche 
Soweit der AG es für sinnvoll und zweckmäßig erachtet, wird er mit den Bietern nach Abgabe des 
1. verbindlichen Angebotes Bietergespräche führen. 

Werden Verhandlungsgespräche durchgeführt, haben die Bieter die Möglichkeit über eine durch 
den AG initiierte erneute Verhandlungsrunde, ihre Angebote zu überarbeiten und Folgeangebote 
einzureichen.  

Die HPA behält sich vor, den Zuschlag auf das 1. verbindliche Angebot zu erteilen. 

15) Nebenangebote 
Nebenangebote werden nicht zugelassen. 

 
 
 


